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Allgemeine Informationen zum Studium,
zu den Zugangsvoraussetzungen und zum Studienaufbau
Zentrale Studienberatung (ZSB)
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (1. Stock)
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 4999
Fax: +49 541 969 4792
E-Mail: zsb.uniundfh@uni-osnabrueck.de
www.zsb.uni-osnabrueck.de

Fachspezifi sche Informationen
Fachgebiet Germanistik
Fachbereich Sprach- und Literaturwissenschaft
Neuer Graben 40
49074 Osnabrück 
Tel.: +49 541 969 4197 (Mo–Do 14–17 Uhr)
Fax: +49 541 969 4256
E-Mail: ihinders@uni-osnabrueck.de
www.germanistik.uni-osnabrueck.de

Informationen zum Bewerbungs- und
Zulassungsverfahren und zur Einschreibung
Studierendensekretariat
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (Erdgeschoss)
49074 Osnabrück 
Tel.: +49 541 969 7777 (Info-Line)
Fax: +49 541 969 4850 
E-Mail: studierendensekretariat@uni-osnabrueck.de 
www.uni-osnabrueck.de/243.html

Auslandssemester
Die Prüfungsordnung schreibt keinen obligatorischen Auslands-
aufenthalt vor. Dennoch besteht die Möglichkeit, zum Beispiel 
im Rahmen von Austauschprogrammen, einen  Studienabschnitt 
an einer ausländischen Partnerhochschule zu verbringen. 
Ansprechpartner für Fragen zum Studium im Ausland ist das 
Akademische Auslandsamt. Während des Semesters werden 
regelmäßig Informationsveranstaltungen angeboten. Weitere 
Informationen unter: 
www.uni-osnabrueck.de/2457.html

Master-Studienprogramme
Im Anschluss an den Bachelorstudiengang bietet die Universität 
Osnabrück verschiedene Masterstudiengänge an, für die beson-
dere Zugangsvoraussetzungen (z. B. Sprachkenntnisse) gelten.

Lehramt 
– Lehramt an Gymnasien (M.Ed.)
Bitte beachten Sie, dass hierfür im Bachelorstudiengang eine 
gültige Fächerkombination studiert werden muss.

Fachwissenschaftliche Masterstudiengänge 
– Germanistik (M.A.)
– Renaissance- und Reformationsstudien (M.A.)
– Th eologie und Kultur (M.A.)

Weitere Studienangebote
Deutsch kann auch als Unterrichtsfach für Grund-, Haupt- und 
Realschulen sowie für berufsbildende Schulen studiert werden.

Informationen im Internet
Fachgebiet Germanistik
www.germanistik.uni-osnabrueck.de

2-Fächer-Bachelor-Studiengang
www.uni-osnabrueck.de/2842.html

Lehramts-Studiengänge an der Universität Osnabrück
www.uni-osnabrueck.de/2819.html

Prüfungs- und Zugangsordnungen
www.uni-osnabrueck.de/997.html



Im Verlauf des Bachelorstudiums müssen insgesamt 180 Leis -
tungspunkte (LP) erworben werden, die sich auf die zwei 
Studienfächer (126 LP), den Professionalisierungsbereich (28 LP), 
Praktika (14 LP) und die Bachelorarbeit (12 LP) verteilen. 
 

Germanistik als Kernfach LP

Drei Einführungsmodule:
 1. Literaturwissenschaft des Deutschen 5
 2. Grundlagen der Sprachwissenschaft 6
 3. Ältere deutsche Sprache und Literatur 7
Drei Aufbaumodule:
 1. Literaturgeschichte, Autoren und Werke 7
 2. Syntax 6
 3. Ältere deutsche Sprache und Literatur 7
Zwei Erweiterungsmodule:
 1. Literarische Systeme, Th eorie und Grundlagen 7
 2. Sprachkontext, Sprachkontakt 7
Prüfungs- und Forschungskolloquium 3
Wahlpfl ichtbereich 8

   63

Germanistik als Nebenfach LP

Drei Einführungsmodule:
 1. Literaturwissenschaft des Deutschen 5
 2. Grundlagen der Sprachwissenschaft 6
 3. Ältere deutsche Sprache und Literatur 7
Zwei Aufbaumodule:
 1. Literaturgeschichte, Autoren und Werke 7
 2. Syntax 6
Wahlpfl ichtbereich 11

   42

Informationen zu den Inhalten der einzelnen Module und zu 
den erforderlichen Studienleistungen fi nden Sie in den fach-
bezogenen Teilen zur Prüfungsordnung:
www.uni-osnabrueck.de/997.html 

Studienbeginn
Das Studium kann nur zum Wintersemester aufgenommen 
werden. 

Studiendauer
Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.

Germanistik / Deutsch
2-Fächer-Bachelor-Studiengang 

Die Germanistik als Disziplin der Geisteswissenschaften 
erforscht, dokumentiert und vermittelt die deutsche Sprache 
und Literatur in ihren historischen und gegenwärtigen Erschei-
nungsformen. Die moderne Germanistik wird als Kombination 
aus drei Teilfächern angesehen, der Sprachwissenschaft, der 
älteren Literaturwissenschaft (Mediävistik) und der neueren 
Literaturwissenschaft des Deutschen.

Fachspezifi ka an der Universität Osnabrück
An der Universität Osnabrück gliedert sich das Studienfach in 
die Bereiche Literatur- und Sprachwissenschaft und umfasst 
das gesamte Spektrum der deutschen Literatur und Sprache. 
Schwerpunkte sind unter anderem Epochen der deutschen 
Literatur und Gattungstheorie, Kinder- und Jugendliteratur, 
 Textinterpreta tion, grammatische Strukturen des Deutschen, 
Orthographie, Erst- und Zweitspracherwerb, Literatur des 
Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Hervorzuheben ist auch 
die Didaktik des Deutschen.

Berufs- und Tätigkeitsfelder
Germanistinnen und Germanisten fi nden Berufsmöglichkeiten 
in der Erwach senenbildung, im Journalismus, in der Presse- und 
Öff ent lich keits arbeit, im Bereich Dokumentation, im  Kultur- 
und Bildungsmanagement, bei Verbänden und Stiftungen sowie 
an Hochschulen. Bei entsprechend vorliegenden Zusatz quali-
fi  kationen können sich auch in der Wirtschaft interessante 
Aufgabenbereiche eröff nen. 

Wer im Anschluss an den Bachelorstudiengang einen fach-
wissenschaftlichen Masterabschluss erwirbt, erlangt zusätzlich 
die Qualifi kation für die Wahrnehmung von Führungs- und 
 Leitungsfunktionen in den genannten Berufs- und Tätigkeits-
feldern.

Wer das Studium im Masterstudiengang »Lehramt an 
 Gymnasien« fortsetzt, qualifi ziert sich für eine Tätigkeit als 
 Lehrerin oder Lehrer am Gymnasium.

Studiengang
Das Studienfach Germanistik kann im Rahmen des 2-Fächer-
Bachelor-Studiengangs als Kernfach oder Nebenfach studiert 
werden und ist mit einem weiteren Studienfach zu kombinieren. 
Detaillierte Informationen hierzu unter:
www.uni-osnabrueck.de/2856.html

Unterrichtssprache
Die Unterrichtssprache ist Deutsch.

Sprachkenntnisse
Im Verlauf des Bachelorstudiengangs sind keine Sprachkennt-
nisse nachzuweisen. Studierende mit dem Ziel Master of 
Education »Lehramt an Gymnasien« müssen bei der Bewerbung 
zum Masterstudiengang Kenntnisse in zwei Fremdsprachen 
nachweisen.

Wer das Studium im Master of Arts in »Germanistik« 
 fort setzen möchte, muss bei der Immatrikulation in den 
  Masterstudiengang Kenntnisse in Englisch und einer weiteren 
Fremdsprache nachweisen, bei Wahl der Epochenschwerpunkte 
»Ältere deutsche Literatur« und »Literatur der Frühen Neuzeit« 
Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums. 

Zugangsvoraussetzungen
Zugangsvoraussetzung für das Studium ist die Allgemeine 
 Hochschulreife oder die Fachgebundene Hochschulreife oder 
eine besondere Hochschulzugangsberechtigung (»Studium 
ohne Abitur«). Nähere Informationen siehe: 
www.studieren-in-niedersachsen.de

Zulassungsbeschränkung (»NC«)
Informationen zu möglichen Zulassungsbeschränkungen für das 
jeweils kommende Wintersemester und zur Studienplatzvergabe 
fi nden Sie ab Mai im Internet unter: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html
www.uni-osnabrueck.de/1127.html

Bewerbung
Bewerbung und Einschreibung erfolgen über das Studierenden-
sekretariat. Aktuelle Informationen zur Bewerbungsfrist fi nden 
Sie im Internet: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html
Die Bewerbung erfolgt zum Teil online: 
www.uni-osnabrueck.de/219.html
Für internationale Bewerberinnen und Bewerber mit auslän-
dischen Zeugnissen gelten zum Teil abweichende Bewerbungs-
termine und -adressen. Zusätzlich müssen ausreichende Deutsch-
kenntnisse nachgewiesen werden. Weitere Informationen unter:
www.uni-osnabrueck.de/943.html


